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Jur Lage.

innerbald ber Kreife, weldhe fir bie
tind uftinfiige Qeitung unferer Politif ma
gy welen, Al bies nady aufien Fervorgetreten ift.
. lmaklidhy wird ber Scleier, welder
< ber mandie Vorgdnge gebreitet ift, geliifiet werten,
Jm Hod-Sommer ift cine vollftandige Wendbung
unferer  audwartigen SRolitit eingetreten.  Fiieft

ST Didmard fat in i’Bim" einen  BVertrag  mi
Bin Befton) g, Defterreid abgefdhloffen, fiber ben er von Gaftein
ingebeil % qué fdon einige eit verhambelt Batte, Diefer
S, Brtrag it am 15, October yon bem deutfchen unt
tgen dfteereichifchen Saifer rccliﬁcirt" wotden. Derfelse
o e Sl enthalt nady Allem, muné Daviiber verlautet, feby
ntwortug, " widtige Abmadhungen fiir den Giniritt beftismter
Iadﬁitbqu. 5 Gille, umb ex ift i erfier Qinfe gegen gewiffe Be-
1 12, D, Wl

oo Aftebungen Ruplande gerichter, — Unferm all:
iag ben 12, Bin §

pomebiten Saifer ift bie Unteryeichnung  eines
atedumenen, “folhen Vertraged bei feinen befannten Geftnmungen
et Siot Bk St Tl Beaen feinen Neffen, ben Saren, gewif nidht leicht
, ey 169,

geworbar unbd wenn er fidy derielben tennodh unter-
 Supeiens widéngoaen bat, fo Diirfen wir annebmen, baf beftimmie
s e B Dutiiblands feindlidye Pline Seitend einflicgreicher
el 0 T puiicher Reife gelegt finb und bag man in Peters
liee “‘"gi biitg auch Bundedgenoffen angusverben gejucht bat,
m tiefe Plane ausfithren zu Fonnen, Giniges
“oavon, wenn audy mit mandjem nicyt Stichhaltigen
@ntrmi{dﬁ, ift in ben lepten Tagen durd) ein ber
g glilhen Regierung nabeftehendes Biatt an bie
m S0 S o o et gelangt,  Der Finftige Leiter ber
pasBtdide Deutfchlants, der deutfche RKronpriny, fteht

o verlaplichen Mittheilungen mit den Sntentionen
0 Reihstanglers in Begug auf bie audwirtige
:BolitiE bis auf wenige Punkte in vollem Ginflang
iamentlich gilt bies ber Bolitif, welde Rupland
“geniiber eingufchiagen ift. Micht ganz follen bie
Jnfbouungen bes deutidhen Staatémanns inb
6 Shronetben in Bequg auf Stalien iberein:
limmen, ~ Der  Qegtere foll Stalien flte  einen
ideathvollen. Freund unferd Reichs Balten, beffen
jiim #3ndesgenoffenfchaft au pflegen flir und von
10gem Voriheil wire, wabrend Firt Bismard

18 trandalpinifdye Konigeeich al8 wenig verldplic

b al8 gegen Deutfchland feinblich gefinnt be-

S09ten foll, Dody ift bies bei ber Lage ber beiben
['dhn;er nidyt gerabe ein Funbamentalpunft ber
Qliif,  Beyiiglich ber inneren SPolitif foll  ber

i filfe Reonpring mit dber Gnwidelung ber Ber-
if l}'{f}ltmﬁc in wefentlidyen Paunften nidht einverftanden
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Jm leten Jabhre ift die politifdhe Beweaung
gegentvdrtige | fondern dbag Spfte
figebend! vorgieht,
find, nach verchiebenenAngeichen viel [chhafter ez
Jtur Punfte foll der Kr
fept nod) welche bdie Dinge

1880.

!

jein - Freund bed , Syftems Puttfamer” ift
m von teflen Voradanger Falf
wofiir ibrigend audy andere Anbalts-
bunfte fpredhen. — Auch in Begug auf andere
onpring mit ber Entwidelng,
genommen, nidyt einverftanben
fein.  Gr foll Fein Freund ber Tolitif aoon Fall
i all“ fein, fondern mebr Stetigheit bestiglich
ber leitenden Gefichidpuntte wiinfden, Daf biese
«Etetigheit nidht in Berfolgung einer reactiondren
Ridhtung gewtinicht wird, biicfte bei ver befannten
Richting bed deutfchen Shromerben befannt fein,
— Ulle biefe verlddlichen Snformationen bii:ften
fitr und mit Beranlaffung fein, nidt nach augen
blidiichen Stedmun

gejunbe Enowidelung i verniin
liberaler Richiung au boffen.

Ridhtung sugewandt. Wir biirfen fdon baraud
ben @dhlup giehen, baf ber deutide Shronerbe nicht

aen unfere leitenten SKreife oder gu begliden.
unfere Jufunft au Beurtheilen, fonvern auf eine ten yvi
ftiger, gemagigt- ver{diebene Orthographien b

bent wirthidaftlichen Auffdhoung a
Tadyen uriidfibrt, Gine Befferung ber ivirtf=
[dhaftlichen Berhdltnifie it nady bem Darniieder-
liegert Dev lepten Sabre [angft als nothiwenbige
Solge voraudgefagt worbenn s wenn fie wirlidy ein-
getretent, fo ift fe nidht dburdy, fonbern trog
bed neuen Jolitarifé oter bodh unabhangig von
bemielben eingetreten.

Die ,,ﬁicd)t“fd)tcibc:%crmirrung brobt
tmmer quggedebnter unbd vermwidelter 3u tverben,
Wie man hort, lafim bdie Lrbeern bea Heren v,
Puttfamer den Cultudminifter bea Ronigreidys

U allen Grnftes

1Sad fen nidt fdiafen, derfelbe fo!
idamit umgeben, nadh bem rubmreidsen Borgang
Hfeined  preugiihen Gollegen nunmehe  audy  fein
engered Baterland mit einer fachfifchen Orthographie
Wenn bad fo tweiter geht, fo wers
¢t in Deutfhland binnen RKurgem goangig
f aben und und Jum
Geipdtt von aller Welt madyen.

uf andbere Ut,:

Politifde WeberAdit.

Herr v. Bennigfen in vergangencr Wodhe mit
vem Reidhebangler  gevflogen, piften ben Gintritt
b8 Grftern in Pad Minifterium um Gegenftanbe
gehabt. Man barf mur im Auge behalten. daf
alle foldye Nadyridhten nicht von nationalliberaler
Eeite, fondernt von ben Gegnern ber nationallibe-
ralen Partei verbreitet werden, um beren Ungrund
ju erfennen, In Regierungsfreifen benft man
beutte wobl an ben Gintritt nationalliberaler Fiihrer
in bad Minifterium weniger ald je, und ber In-
haber eined Minifterpoftensd in Berlin ift heute ein
fehr wenig einflufireicher Mann und befinvet fich
bagu in fo venig angenehmer Lage, baf 8 wobl
nidit viele angefebene Manner giebt, die fidh nach
foldjem Poften fehnen. Die Verhandlungen bes
Heren v, Bennigfen mit dem Reidhafan;ler haben
fider nicht8 anberes ald Reidhetagangeleqenbeiten
gum Gegenftande gehabt, und wenn Firft Bis-
mard bei feinen jiingften Tifdyreden fidy bahin aug-
gefprodyen Bat, bag e fidy die Wblehnung der Bor-
lage 1ber bie Cinfiihrung sweijabriger
Bubgetperioben, gegen welde die RNational:
liberalen entfdhieten eintreten, gefallen laffen wiirde,

Gorrefpondenten verfdhicdener Blatter bhaben wiez queme efe
ber bie 9Mar verbreitet, bie Vefpredhungen, welche bungégan

Dap bie liberal Fonfervativ-reactiondre
waleres Tage fiy nicht nur gegen ei
Be, fonbern gegen ben gefan
g unferer Jeit vidytet, zeiqt fie
indem fie in Bapern wie in Defte
Sdulpflidyt von einer fieben- bero,
Datier auf einen fedhsiabrigen Seitrau
briden fudt.  In Nordbeutihland hat fidy bie
achifabige Schulpflicht 3w febr eingelebt, ala bag
man fo etwad wagen foante, Audy in Oefier=
reid), wo fie nody nicht fo lange befteht, Bat fe
fich durchaus bewdbhet und ift bort minbdeftend
eben fo nothig, wie bei und, Selbft her ietige
fefir gemdfigte ofterreichifche Gultusminifier v, Gon-
radb hat am Dienftag in der Unterridhtacommiffion
etflart, baf er juriidireten witrbe, wenn ber n-
trag bes Abg. Lenbadyer auf Ginflihrung einer
[nur fechefdbrigen Schulpflicht gur Annahme ges
angte.

Sn Oefterreich giebt s wiever einmal eine
Miniftecfrife, und gwar diedmal eine »gemeinfame”,
b, b. im Shoofie ber gemeinfamen, aus brei Mit-
gliebern (Rriegdminifter, Minifter bes Audmwirtigen
unb Finanyminifter) beftehenden Ofterreidyifd-
ungarifden Regierung ift biefe Krife jum
Ausbrud) gefommen.  Der gemeinfame Sinanys
minifter Baron Hoffmann hat feine Cntlaffung

@,xiimung,
nige unbe-
nmten Bl
am beften,
rreich bie
adytiabrigen
m herabzu-

fo bitrfte bied vielleicht ein Refultat jemer Be-
fpredungen fein, und Here v. Benniglen batre!
fich fchon um bes willen verdient gemacht. Die!
Ablehnung fener Vorlage ift aber Feineswegs eine;
auggemadite Sacke, benn  Centrum, Konfervatiy

i

eingereidht, weil er fih mit bdem Cabinet Tisja
liber bie bodnifthe Bermaltung nidyt 3u verftindiz
gen vermag.  Wenn nun audh dem Poften Hoff=
manng eine hervorragende politifihe Bebeutung nidyt
innewoknt, fo gewinnt gleidymohl bie Krife biedmal

und Freifonfervative haben jufammen im Reichs-{eine fehr Beachtendiverthe Tragiweite durch den Um=
tage bie Mebrheit, und fie haben fich fammilic au’ ftand, baf ein Ungar an Hoimanns Stelle fom-
cinem grofien Theil der BVorlage freundlicy geftelle. men foll, Die Herren in Bubapeft Fonnten e
3n ber Thronrede, mit weldjer am 10. 5. der fady- feit dem Ritcfiritt bes Grafen Andrafly nidyt vers
fifde Landtag gefthloffen wurde, ift ber Pafjus winben, bdaf Feiner ber Shrigen in ver , gemein-
bemerfendiverth, worin anf bie vermehreen In- famen’ Regierung faf. Drei ,qemeinfames Nis

o
xugggﬁzﬂuﬂ‘“’;,m; ©o ¢ben bringt cin Wiener Blatt einen
e it ;ﬂ,‘;‘;_ﬂlfd barither, ber ein gewifies Auffehen erregt.
aget W A it bem Gharabter bes Blaties ent.
et MHd mit mandyem Senfationellen  gemifct,

ng, weldie er angiebt, ftimmt

o 8T ber R
W then im Gangen mit Thatfachen tiberein, weldhe

e il mlidy befanne find, Der beutfdye fronpring hatfeichen bingewiefen wird, baf bag aeidaftlidye nifter, und Feiner von Den Drefen ein Bollblut-
el -u;‘d) bau erfennen gcgtbtbn, wi;d*ftbr er D;c [ﬂ;ben@ﬁ%} m:btbp bt&t un;purr le“}'l"/m('gfnm[l;: ;(\;)t\)l; b«lxls war ju ﬁxci u:tr bie politifdye @ng
o feinen 55 gUbenheg e verurtheilt, bei weldier ein  viel-flichen Gebieten die Griwverbaverhaltni e fich all- fu er Ungarn, nb ba erwadt bie BVer
fr(m fol ﬁbnmpararzﬁﬁ“““nﬂkr S.Sjcfprroi.qlcr eine  Bervorragenbeimdlig su befiern beginnen. @8 iar naheliegend ung, bap bie Differeny wegen b?r bodnifchen
ettt e fpiett, Gbenfo befannt ift 8, baf er audhigenug, bdiefen Grfolg ber newen Sollpolitit ltung nur ein Borwand ift, und baf
,biczhum,ﬂﬂ’%""'i‘ ter Firdlichen Richiung ber orthodoren Hof-fjuzuidhreiben, und wenn bie @u:i‘otgm Thronree ¢8 fidh in.bgr Hauptfade um bie Berbrangung
:ﬁ( (;itr,i“‘”a vigerbartel nidyt dibereinftimmt, Hat er dodhied unterlafit, ausd ben Séiyzgtjx?icxx einer ‘Bsncmng emed gemeinfamen Minifiers und um feine Gr-
:olib'mw’fw Adeligionsunterrichs feiner Kinber nicht Geiftlichen | ver wirthichaftlichen Lage bie fegensdreiche Wirfung fegung durdy ein n Ungar Hanbelr,

g Bingue? [ee Partei, nidyt den Hofpredigern diberlafien, | biefer Solipolitit ju debugiven, fo Fann man bz | Der fransdiifche Senat bat in erfter 206

i ; Y benfelben ben Geiftlichen ceiner freifinnigern’raug {hliefen, bap audy die {adfifde Regierung ftimmung den Lordlag ber Regierung abgelemt,
s




bie vom Staate nidyt anerfonnten Congregationen
oon ber Gribeilung bes Unterridhtd audzufchliefen
und awar ift diefe Ablehnung nicht blod vom Der
gefammten Rechten, fonbern  ton adytundawansig
Mitglievern bed linfen Gentrumd  ausdgefprodyen
sworben. Die parlamentarifhe Kage bed MMini-
fteriums erfdyeint, obgleidy leptered aus bem Botum
bes Senatd Feine Gabinetsfrage maden u wollen
etflart Bat, dennod) gefhrdet, benn ¢8 werben fid)
Toeitere Borgange entwwiceln, beren Gefammirefultat
fidy u Gonflicten awifden Deputirtenfammer und
Genat, awifhen Regierung und ben Sammern, i
aur Aufldfung  Dbet Deputirtenfammer  geftalten
Fam. S ber Deputirtenfammer  wird aunadft
unb fpateftend Bald nady ber amweiten, alfo Definiz
tiven YAbftimmung im Senat iber Artifel 7 von
350 Mitgliedern in Form einer Snterpellation bie
uffordernng an bie Regiering geridytet twerben,
bie von Treycinet im Senate angedbrobte  Aus-
weifung  ber  Jefuiten energifth  auggufiihren,
Gtrauben fidy bie Minifter, o ift ihr Lebensdfaben
aerfdnitten; figen fie fidy ber burdy Altere Ge-
fege vollftandig beredytigten Aufforderung, fo bridyt
per Gonflict mit bem Senate aud, weldyer leptere
oudy vor einem Conflicte mit ber Deputitenfammer
nidit guriididreden au wollen fcheint.  Die fran-
3ofiche Regierung tird burdy den Fall wabridyein-
{idy abermald cinen Sdritt weiter nady linfé ge
Prangt werben.

Rach Auflofung bed englifchen Rarlamentd
Bat Rorb Hartington, ehne gar 3u lange baritber
au griibeln, weshalb wohl bad ToryFabinet ge-
rabe jeht biefe Mafregel verfiigt hat, in ber Form
cined an feine Wanler gerichteten Schreibend ein
(iberales Manifeft erlaffen, wabeend ber Shap-
fangler  Northcote ebenfalld in ber Form cines

Sdyreibend an bie Wabler bed Beyirted von Nord-

Devonire bie Politif ber NRegierung vertheidigt.
Der Fiihrer ber Kberalen ergeht fidy i ben alten,

pis gur Abnugung gebraudien Angriffen gegen
Qord Beaconsfield, weldher nicht verftanden, ben
orientalifdhen Rrieg abgurvenben, weldyer burdy bie
Rerardferung Ruplands und burdy bie Vernidtung
ber Unablangigheit ter Siirfei Nicverlagen erlitten
Babe. Die liberale Partei, verftdyert Lord Hartington,
verfolgt Feine Politit ber Umwalgung, fie it fidy
audy nidt auf bdad nneftiven ein und will nur
bie Sidjerfeit des Baterlanbded Defeftigen. — Der
fonfervative Fitbrer entrollt ein Bild von ber ger
fepgeberijdyen Thitigheit bed Foryfabinetd, von ben
Shwierigfeiten, mit denen paffelbe auf bem Gebiete
per audwartigen Politit au Fampfen gehabt Habe
und fpridyt die Hoffnung aus, baf bad nadyfte
SParlament feine gange Gnergie auf bie Verbefjerung
tet inneren fopialen Suftdnbde witrbe ridyten fonnen,
Die einleitenden Kampfe fiir bdie Teuwablen Haben
fomit begonnen unb, fotweit wir bid Heute Ddie
Qage ber Dinge und bie Stimmung beurtheilen
Fonnen, bleibt biefe wie jene anbauernd ginftig

fiir ba¢ Minifterinm,

Der Ghef ber Erebutivcommiffion bed ruffifchen
Reidyes, Graf Lovid Melifoff, prift gewifienbaft
bie Grundpieiler, auf die der Nihilidmus fidy ftigt,
unb glaudt fest don ein INittel gefunden gu haben,
weldsed geeignet wire, Dbiefe Bfeiler gu erfduttern
unb ben ,geméaigterent Theil ber RNibiliften fite
fid) gu gewinnen, um bie SUnverfdfmlidhen” dann
mit nody groferer Audficht ouf Grfolg unfdydblich
maden 3u fonnen,  Der graflide Dictator hegh
pie Ueberseugung, tap fehr viele vor benn General-
@ouverneurenn verhingte fummarifde Urtheile au

aur Sfeilnahme an
tiv-Gommiffion feran-
ampf gegen bie revo:

et Gommunalverivaltung
ben Berathungen ber Erefu
en, weil baburd) ber £
te Bande bed rein po

entEleibet und gu einem a n politifden aué-

ften nibiliftifdhen Proclaz
pier gedrucft und
Um bad ruffife
ift eine Bluttauf
b Fleinen Syrannen!
bes BVolfed wird fdreclidy
Dictaror muf bas Aled

mationen find au

Bolt ju befreien,
Fob ben grofen un

nabt Heran. Die Rade treibenden und A

aus Afgbaniftan
f bie Regelung ber
NAus Kabul wird
b San bie fidweftlichen
enigen Tagen bariiber
ob feine Bolitif cine
oftchtlich biirfte biefelbe verfoly
Der Winter ift gu Enbde.

Qabore lauten  babin, baf bie
fa Rhan angefdlofien haben
Gnbe bed Monatsd nady Kabul
Homed Tabir Khan habe 2000
fdhaart und cin Detadjem

Die neuefien Nadyridyten
(affen wenig  Hoffnun
portigen  Berhaltnifie

aemelbet, baf Tabhome
Strafen blodire u
entfdeiben werde,

@rperiment entfdlofien, eine Anzabl von Strafs
ben gerabe gegentvartig i grofierem foi,
ernommenen Aufforftangen vongi
Oebereien ju verivenden. Die tedynifdhen Bei- F
$Brovinialverwalfung ivaren Anfangs ‘

b gelang gleid) im erften Somme fo e
§ felbft Gegner ber Beforftungsthatig §1'" :
roving fiberhaupt nidt blod jur Sym: ki

pathie mit berfelben befebrt, fonbetn audy bavon §

Robiftanid fidy Mu
fiberyengt wurben, bap gerabe bie Gefargenen fid e e

unb bereit find, vor
Mann um fidy ge

ferefdye eine grofe Sdywie
Regimenter ju refrutiven;
unpopuldr, indbefo
Ghung How, der fr
bei Rupland, ift in
worben, weil er ofn
@hina guriidlebric.

Ginflifie am dhineft
itber ben Gefanbdten
weil er ein fiir Ghina nadytheiliges
aber auf alle Fale balt man 3
ver Ruidvja-Bertrag (Coloniz
bia und degjenigen Theiles
{angft an @hina abgetreten
purdy ruffifche Unterthanen) feitend ber
faiferlidjen Regierung fie ungiltig erfldrt weeben

rigfeit, bie eingeboremen
ber Rrieq fei entidhieden
ter ben Mubamedanern.
iiere chinefifche ®efanbte
pen Anklageauftand verfest
¢ Faiferliche Grlaubnif nady
paf gewiffe madtige
fdjen $ofe Dbarauf Ddringem,
bie Tobedftrafe au verhangen,

Grelbfterhaltung na

ziger Hanbelst
dufiert, daf die §
Sahre 1885 eine

rage, ob ¢3 winjdenswerth, i
Weltausftellung in Berlin abjuaf;
falten, au verneinen fei; ben aligemeinen Weltaf i, den
audftellungen feien rdumlidy engerbegrengfe
Fadyausftellungen vorzusiehen. SKebenfalls follten
MWeltausftellungen in firgeren ald aehnjdbrigen
&t abgebalten werden,  Fie bery
Bevenfen ungeadytet, ¢ine alljed
meine internationale Ausftellung wieder abgehalten
werben follte, erflart fidy der Berfehroausfiup fitl °
peren Abhaltung in Berlin,

— (3wifden berbeutiden Reiddpofis (¥
perwaltung) und der Poftwsrwaltung ber Bery
einigten Staaten von Noerdamerifa ift umtez bem
9. October 1879 ein neued Uebereinfommen, betr,
von Poftanweifungen, abgefdoffe
worben, tweldyed mit dem 1. April b 3. in &
tritt, @8 erliicht baber das am 22 Juli 187 [ fotnge
e Uebereinfommen von bdem genant
RNady dem neuen Uebereinfommen b
PBoftanmweifung 50 Dollard nid

fitr abrideintid), bap
firung von ruffijdh Sul Swifdenraumen ni

Sall, Ddaf, biefer

— @et Reidystangler) foll fidy babin ge-
aufiert haben, baf bie etwaige Ablehnung ber jest
bem Reichdtage vorgelegien meuen Steuerptro-
fefre ibm wenig Summer bereite,
,Broden body nidyt vou Ginfluf auf
3 Reides werden Fonnten, Sein IJdeal
Sn Reidystagstreifen
audy, baf bie Bejhecrung bed-
dfte Seffion unausdbleiblicy fei,

bleibe bad Tabatdmonopol,
alanbt man benn
felben fite bie nd

etitent JCAMIIGL DI Ve QUIUCTangee
g 0 WEW“%

(®Die Agitation gegen bie (Som"ﬂ;;,mmag
per Gefangenen=Arbeid), nammtsmubem
n ben Sudthaufern, evgreift immerlitad
bes Gemerbed.  So ift dem Reidydagpes 0y
: . : : i Lt

tage in voriger Wodse eine Petition von 1500} ”r,l iuf i
Meiftern wie Gebilfen, jugegangen, bie ;:;;ﬂ’qmmr
benen Sinne Abbilfe verlangt.  Uehs i
fheint bie Regierung ben von ben Geroerbe:
theitern erfobenen [ebhaften Klagen
Berechtigung guaucrfennen, tie jweil
¢ Hannover und Schledwig-Holftein
Dort hat man fid) namlidy ju dem

e
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Snbeffen der Berfudy rwurbe fim. 1
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b el

wortrefflich au biefen Arbeitert eignen.  Judst anbd )

1 bi fest nichtd yu voiniden brig f o i
irb audy fie bie @efundeit ber Gesfy gue &6
fite bie Belebung ihrer gefunfenen fitts i, it
fiie ihr Bouwdartsfommen in freierft
d ber Cntlaffung ficher nue bof

et €
fe 1.1

begro,| 2 Hielto
9

el

fi

&

& i
(

.8
o] Fe miflicte 3

1 i
intinen Geren

undb wad ben Bunbdedrath betrifft,
je baran gu pweifeln, baf ev biedmal
en qu bem Projecte fagen wird, nady-
pem  bie einelftaatlichen Regierungen fidy wobl
ober itbel Baben tiberjeugen miiffen, bag von ben
Reidhs-Ueberichiifien aud ben 3oll= unbd
en fiie fte fo gut wie gar nidhts abfallen will,
& bie Ablehnung der Duittungs-
fremer a8 lemlidy ficher gilt, ba ferner bie
MWehriteuer nod im weiten Felbe fieht, fo wird
fidy wvon Ueberfdhitfien und Gteuererleichterungen
nodh lange nichytd geigen, und unter biefenn Um=
ftdnben wird benn Die beutfdye Fabatsinduftrie
iabermald auf eine Harte Probe geftellt werden,

— (®Die ,Mordd, Allgem, Ftg.”) bringt
folgene Beridytigung:  Wie nad) jever Begegnung

Frauen-Troit.
Unter diefer Bezeidnung hot unfece Raiferin el
Gtiftung janctionict, deven Fomd3 i Hige von 680k
L. 52 Pf. bei Gelegenheit der
be3 Raifer-Paared in den Rreifen
pereine gejammelt mwotden ift. Die
Gip in Werlin und wird alljiheliy om 1L J
Binfen de3 Kapitald jammtlichen zu demt Berbande
deutjchen Frauen - Hitlfa= und SBilege-Bereine gehori
Bereinen zur entfpredenden gemeinniipigen %;rm_nbu ~EE
itberieijen. Das Vermdgen der Stiftung toitd it b ((Mﬂrad;(
Reidjsbant in ficheren i
ftiindigen Ausjchup bevwaltet, dev aus je einem DN neryey o
givten De3 prempifdhen Baterlandijden Frouenbertil bl yog b,
Yes baprijden Framenvereins, o3 fjadiiden UL
Bereins, ded mwitrttembergijchen ﬁBob!tbﬁtigm}&%ﬂﬁ“
bes badijchen Frauenvereins, ved fejfijdent Ylice-Fraud
vereind fiiv Kantenpflege und ded Batriotijden Sfttud) 3
ber Frauenvereine fiiv dasd Grofherzogthum 960“’"[;: 1

Bart gewefen find, Gr will ¢ mit ber Milbe
erfuden, will einen Theil der nady Sibirien Ber-
Bannten begnadigen und alle politifchen- Brogefie,
bie eingeleiteten wie bie bereitd abgeldloffenern, einer, ver
Revifion unterzichen, au weldem Bebufe eine eigene,
aus unabhiangigen Glementen beftehenbe Gommiffton
eingefept erden foll, beren Borfiey ber Graf felbft
tibernehmen will, Auferdem foll ber gefammten
ruffifden Prefie eine thatfadlicye Greibeit gerodbrt, lieferung
bie Herrfdhaft der Polizei eingefdyrantt, bie Freibeit n
ber Meinungdiufierung verfinbet werbert, Swei 30
anbere Punite bed neuen Programms betreffen bie
Herangiehung ber Jemftwos und Dumas gur Iheil-
nahme an bem Pagifitationsiwerfe und bie Griei-
ferung ber Recite ber Landidhaftéverfommiungen.
Grofen Beifall finbet namentlidh in Peterdburg
per Entfhluf ded Grafen, die Bertreter bder ftabtiz

mit bem Reichstangler werben aud) nad) dem vor-
gen Diner Mittheilungen uber feine Aeuferungen
tet, bei weldyen auf diplomatifhe Genauigkeit
Bievergabe nichyt immer bad winfdyendwerthe
Gewidit gelegt wird, Wiv balten e fiie niglid,
biefe Ungenauigfeit in einem Punfte au beridtigen.
Sn Begug auf bie Verfagung bder Aus-

Hartmann’s hat ber Reichdfangler ;

ein Drittel der Binf
Am 11, Juni jeved Jahred werden bie Den @iy By

Beveinen zugemwiefenen Beiftewern pffentlicy befard Ttfen
¢ Ueber den Stand ded ©tifmng§mmﬂ9‘“"; 1
bie Bermendung ber Jingen erhilt der Becbandstag
beutjdhen Frayen-, Hillfs und Prege-Vereine bet Ig

Gfjetten angelegt und ouec) eineh i,

|3

H
L

TWeimar-Cijenad) bejteht. Bis um Jafre 1890 I g
en gum Gtammiapital g@BER !

bi

ol ——
Der Ka

Bujammentreten Meittheilung.
ftung die Redjte einer jurijtijden Periols

@r fonne bad BVerfahren ber fran-
fifdyen Regierung nidyt mipbilligen, fondern
er bat gefagt: Gr habe bad Verfafhren ber frans RiibenzuderfabriteninBetvieb, Sie perfenestentd

ofifdhen Regierung voraudgefehen wegen Dber %
®riinde innerer franydfifdher Politif,
uslicferung fite bie Jufunft ber gegenwdrtigen,
Regierung  bedentlich machten,
Anficht aus bem Munbe bes Fitvften fdjon bei bl

BVoltswivthidajtlides.

3. maten im Steidhazoligebicte

;(S.entnet Ritbenr. Auzgefitrt murbcninbtmftlb'“m =
1438692 Gtr. raffinicter Buder, 107737 -

%t;cée;%un& 256110 Gtr. "R“““';@?““%E“%Eim B h“nr
: ? 2475 16940 Gtr. &0 bt el
MWir baben biefe 144331 Gtr. gf{é{!,‘ﬁ‘,‘."”' N
(Fortiepung auf der Beilage.)

|

.
i ngen
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I Die Lieferung de3 Broted fitr die Armen unjerer
ot foll vom 1. April ab auf 3 Jahre dem Minbdeft-
fernden itbertragen metbex}.
)t | DU 9bgabe ber Gebote ift ; :
%6y Mbgabend D, 13. Bliiy 1880, Pormitt, 11 Hh,
ine Pt > mll@hm und Texmin im Communal-Bitreau anberaumt und
M)ilf 0 by lijjen wir Untevnehmungdlujtige Bhievzu mit dem Be-
9 t, &“ﬁtmaw wien ein, baf Die Bedingungen vor bem Termine eben-
Abfie L c%z[bft einigefeben erden fonmen.
g b y u‘h'g}tnicbutg/ ven 9. Miry 1880.

Die Urmen Verwaltung.

noge 3
nmg,ﬁt“ e gy

hiujery

a, mmmt:

ttan o f Schulangelegenbeit.
m f ‘@.M | uf Untrag Ped Rectord Hat die Schulteputation all-
8§ Ninlf y b el tlofiem, D die diesjibrigen offentlicien Gaul-

bei groferen Poften billiger.

breit, in wunbderbar jdhonen
u. eir_gfurbiq follen ausvectauft werven und Toftet 1 Stiid
nur 5', MMark gegen Einfendung oder Nadynahme.

(9340)

DUCREY = DY
a Pfund 20 Pfg., p p

vont 5 Rfund an 4 18 Pig,,

Fr. Roye, Gand 7,

Nur 5', Mark.

500 Dufs. Teppide, 2 Meter lang, 1Y/, Teter
Muitern, al3: tickijd), {Hott.

Asolph Sommerfeld, Dresden.

Dotelinhabern und Wiedervertufern fehr empfohlen.

ne ol W0 Gy ifimgenin Bevanloffung dex Mafernepidemie, welde
gtgm\n&nig i i 'St brei Monate lang ben vegelmdRigen Unterridyt ge-
Qlufmﬁ g dert hat, ausfallen follen, damit die Beit big zum
n Q) Ui bes Geuljahres iiberall ohne Unterbredung zur
e Yt Uity b Breicung ber Slaffengiele ausgenupt merben tanm.
vaItung 1harey lijyy Die Auinahme newer Shullinder gejdieht fiir die
befien ber Ry ite Bitegeridmle Wiontag den 15. Mirg bon 9—11
i o & MW Borm. und Ufe Nadm.; filr die weite
UM o giegerfdule ber inmern Gtadt Dienjtag den 16.
£t 0 Btyaimies von 9—1 Lhe Borm. und 2—4 e Nadjm. im

Mervfeburg, den 1. Miry 1880,

o
Die Syrupfabrit von Wilh. Raue (frither
Runze & Co.) in Bbrbig Hat miv den Vertrieb ihrer
abrilate filx Merjeburg und Umgegend itbergeber.
 Jnbem i) Ghuen bied Biermit zur RKenntnify
bringe, bitte id) ergebenit, mic) mit Anftragen beefhren
3 wollen, fite deren prompte Uusfithrung ich Gorge

Pt nidt bl jutySunferenzgimuter bes neuen Gculhoujes. Anmeldungen
It fonbe gy 0 Di€ gogere Tidteridule fonnen Mittwod den
erabe b 'N’?"W. Mg in der Mittagsftunde gemadyt werden.
el @'h’liﬂw Siiv die meu_aufzumehmenden Rinder muf ein Jmpje
titen igna, 3uﬁ\w¥in und perlaplide Angabe bes Geburtstages bei-
nidys 3 iy fhgebracht twerben und e3 miifjen bdiefelben ipateftens bi3
it bie Gefimisi ‘lli;m 1. Dctober dad fechjte Lebensdjahr vollenden.

¢ O Sene @@ulturjus beginnt Donnerstag den
img e wiubniy ogeir, 9 diejem Tage find bdie in bie IL Biteger-
Sonrointatomny fy efdule der innern Stadt aufgenommenen Kinder frith 8

‘ fifn ot l1Bt, Die in die [ Bitrgerjhule aufgenommenen Knaben’
@ntlaﬁung “d’"“‘%’ 9 Uhr, bie Madden Nadm. 2 Uhr unter Abgabe

?

b3 empfangenen Aufnahmefdheined den betr. Kiaffen zu-
Baugfduf i ligiagren, i
ner) ot i Wggs Diejenigen newen Gdultinder, welde die Ultens
) 8 Wit Burger ober die Remmaritidule bejucen jollen, find
w8l ot ihrem Smpfichein ebenfalld am 1. April Borm. den
AoNedUlg 1 2 Hhetrefjenden Unterflaffen zu itbergeben. 1
i5 ben allntio 85 mevieburg, ben 10. Mivy 1880. {
miid engeeugt e Der Reltor der jtadtijhen Shulen. |
ichen,  Jeofld e

; BVoigtlander Jugochien u.’
fitegeren b phie

tragen erbde. Dodadtungsdvoll
r. Noye.

Stroffuiwiifche

empiichlt jid s
Marie MHiller,
L Nitterfivage 15.

Hermann Seidel,

Ruverswiebadk,

nacdy (Il‘&ﬂi&:btt Borfdyrift bereitet, empfiehlt
G.Schonberger, Gottharatsftr. 14/15,

Ackuafron

jum Seifefodjen pr. 14, Ko. 25 Bi.
Jebrauchsanweifung gratis.
Gerner empiehle i Ddie auf verjdicdenen
Husftellungen pramiirten Toilettenseifen der
PHerren Jiinger & Gebhardt, Berlin, fowie deven
vovgiiglihe Crtracts ju Fabritpreijen.

Oscar Leberl.
F. Stadter's Ww.,

Burgteage Rr. 7.
Jd bringe piermit jur Anzeige, daf i) mein Hute
und Midgen:Lager auj das Nenejte und Reidhfaltigfte

fortivt habe. *
Fiir Confirmanden

. grdBte Audwahl in Hitten und Mitgen.
Gine Partie Hojentrdger und BVorhemden verfaufe
i zum Gelbitfoftenpreife um damit zu rdumen. Bei
vorfommenbdem Bedarf bitte mid) ju beriidfichtigen. Reelle
und billige Preife ftellt

Frifthen Seedorfd,
Kappel'fdhe Biiclinge

Houdelsgirtner,
empfiehlt gur Ausfaat in frijder, edter Qualitit:
alle Sorten Gemiife:, Gras: und
Blumenjaamen.

Eelene Limprecht
geb. Spott,

Oberbreitefirafie 18,
empfieflt i) zur Unnahme von Gtrohhitten zum
Wajdyen, Farben und Modernifiven. Die neueften Jor-
men liegen zur Anfidht aus.

Sn alfen Krantheitdarten, aud) den beraltetften und

sseactigien ANSFIIHLIIcHEN NRath,

wie man jid) ofne Mebdizin und Geheimmittel gejund
madjen und gejund erhalten fann, ertheilt
Weifenfels.

. Dictie,
Praftifant ber Naturbeilfunde.

i neumilchende Kiibe mit den
geflten e, il Kalbern fteben bei mir jum
1Fen ungeadeh oo
b o B J. iienberger, Biehhandler. 3
tlin,
 beutiden Hifl Kub ju verfaufen ‘
et Pofiormly Qragarth Ar. 6. |
neued Lebertnfinst g verfoufen. Wo? jagt die Exped. d. Bl
ftanvoeifungt W Gine Nabmajdine in gutem Buftande jteht zu ver-

Gin Handiwagen wird zu faufen gefudt. Niheres
n ber Grped. d. BI.

, Berfauf. i
6ftellung i &
Gine {hivere bochtragende
Nervanertt ##5"Gin wody gut evhaltenes Gluviev (fajeljormig) fteht
om 1, Tyl b § nebatfen Gotthardisitvaje Ry, 31
- Gine moblivte Wohnung ﬂg’

fofort zu bermiethen
om Nr. 4, 1 Treppe.

Gin freundlid)y moblirtes Bimmer mit Scjlaflabinet
it an einen Heven zu permiethen

Gotthardisitraie Nr. 4,

Gin penj. Beamter jucht zum 1. April cr. eine Wob-
fumg in der innern Stadt, beftehend aus Stube, 2 Kam=
tern, Riie, Wajdhaus und Jubehor. Off. erh. man
ber Grped. b. BI. abjugeben.

¢ N
®©ute Penfjion
eihalten einige ©chiiler von Dftern ab bet
G. Rettelbusch, Turnlefrer am Gymnafium,

neuen b
mipefung 50 2

—
en:3eofl
ung ot 1 B
et omdé 10
eit e golet
1 Ruijen e
o it Die
gl ¢
mliger 3t ¥

[

e Gummischuhe 3%
befter Oualitdt verfauft billigft
; Kul. IMebne, I Ritterfir. 1,

% Gummijduhe ==
sur Reparatur nimmt an und beforgt piinftlich
Jul. Mchne.
Ginem geeprten Publifum empfefle id) mid) hierdurdy
al3 Sdyneiderin in und aufer dem Haufe.
Augujte Flemming,

enfiet E. Wolfl.
E. Genthe, Oefgrube Nr. 10,

bringt fein reidjhaltiged Lager in dauerhoft gearbeiteten
Daumens, Middjen: und Kinderjtiefeln jomwie nod vers
jdiedene anbdere Shubwaaven in empfehlende Crinnerung,
AL3 gang vorsitglidy empfehle eine grofe Partie Jeugs
fttefeln fiiv Confirmandinnen fehr billig.

Pevvens und Kuabenjtiefeln und Stiefeletten, fos
wie fitv Confirmanden grofie Auswahl und dauerfhafjt
gearbeitet.

Saail- Hafer,

fowie fimmtlihe Feldfamervein empfichlt

Ouftay Elbe,

Werein jur Forderung Fivchl. Lebens
in der Gemeinde St. Magimi.

Dienflag den 16. MWdrs, Abends 8 Ahr,

in der Kaiser Wilhelms-Halle.
Leste Sitgung in diejem Winter,

1) Gefdyaftlidhes. Raffenbeftand Bertwendung dber urs
fpriinglid) fitr eine 2. Rinberbetwayranitalt gejammels
ten Gelver. Die Sipungen ded verflofjenen Winters,

2) Gefdyichte des Spiritismus (Paftor Schellbad) ausd
Bitterfeld).

_ Riidgabe jimmtlider audgeliehener Biider.

Tivoli.

Gonntag den 14, Mir; 1880

grofie Girtiftrafe Nv. 7.

TR

4 mwtraum hinnenBranke

nur ju einem folten Peilverfahren faffen,™ B
weldied thatfliglide Griolge fiir fih Bat.
B Die bereitd in 2. Auflage erfdienenen Spectals
B\ biider: ,,Die Gidt und ,, Die Brufis

”” uft: und
geben allen Yenen, bie an

Bud) fiir 60 Pf.

b legeare g Unteraltenburg Nr. 48,
et g St Anbetracht, daf id) nady Y, jdhrigem Woh
daent DL Gt Com Miethoreife von INE. 285 auf M. 320, aljo 35 M.

e ongel
o, 0 64
ateelantigeh
greid, i
rgifden §

wthot wevden jolite, verlege id) meine Wohnung am
i igti[ nad) dem Hirfemannplap (in Hrn. W. Criurth's
5 .

S %;iﬁcnfclﬁ.

i

=

. Dietge,
Prattitant der Naturheilfunde.

Jur Bau-Saifon

empfiehlt prima Portl, Cement und
fnell  bindenden Gyps au  billigiten

Breifen
Gustav Elbe.

‘H. Horn, §

Bildhauer,
Derselare,
auditidter Strafe,
empfiehlt fidh ur An-
fertigung bon Grabdenfmilern und }Bnu=
arbeiten in jeber gewiinjten Steinart,
" , 05 pBloie aur Genenerung derfelben bei correctefter Uus-

Mg fihrung unb \den befanntlidy billigjten Preifen.
Seidnungen und Kojtenanidlige auj Berlongen

123302 MG

3
i
i
=

Gicht, Rheumatismus, Gliederreissen etc.
Ieiben, ober aber an einer
Brust- oder Lungenkrankhell,
indfud)t :c. babinfieden, nene Hofls
:::n%,mg,mn {iembaﬂn enthaltenen Dantedlufes
cungen itber gliidlide &eilun‘gm Beweifen, baf
felbft ShtwerTrante oder anfdeinend Hoffnungds
fos Darnicderliegende nod bie erfehnte btzk
fanben, — Rein Honorar, Gratlides Beirath vi
W snefrunentaclttidhl Jebed derobigen Bilger toftet
B 60 e Pr

Borrathig in Fr. Stollberg’s Bud:

ofpect gratis und franco burd
2, Hohenleitner, Leipyip und Vafel.

N/

BVrujft:- BVBoubous
von 5. Sdfiad in Halle a/S.,
pem StollwerPiden gleid, muw in ihren Bejtandtheilen
perftdrfter und balei 20°/, Billiger, empfiehlt per
Padet 40 Pfg. Gust. Elbe in Merjeburg.

Coburger Actienbier

aud der Coburger Actienbicrbrauerei,

18 Slafhen pro 3 Mark excl,
empfehle als porgiglides Tafelbicr. :
§eint. Schulfe jun.,

Briefmarfen franco verfendet.

Hanbdlung, twelde jedes

5
in

Extra=-Concert,
gegebent von der Gtadtfapelle,
Unfang 8 Upr. Gntrée 25 Pj.

Guve nadjter Wodje
grosses Concert

pon Mik Fernanda Tedesca, Biolinvirtuofin aus
RNewyort und Fran und Hervn Mujifvirector Voretzsch
au3 Halle.

Billets a 1 ME. p0 Pf. (Familienbillet3 3 St. 3 ML)

bei Heren Wiefe.
oskys Restauration,

Baconno
2 Heute Sonnabend Sdjladtefeft, frith
9 Uhr Wellfleijd), Abends Brat- u. frijde
TWurft, dazu ladet ein [ )

Blnﬁfelh’ﬁ Reftauration,

Heute bon 6 Uhr an Salzfnoden.
C. Blosfeld,

\@omttag fritb frifdhen
Speckkuchen,
Anitich vom Ddirect bes
jogenen

JE Wiirnberger Wodibior. ~JuF ||

W. L.eissring,

Bier:Dépot.

Bair. Bier:Reftauvant,




Oelgrube! Oelgrube!

Echt bobhmische Bettfedern i1, BDaunesn
in nur reiner, guter Wanre hilligst, Betl-
Barchente in allem Farbhen, fovie EBetd-
Stauis mur echi. Fertige Emiette jum so-
fortigemn Fillen. Dic so belic
Betien (Beckbett, Unierhetd 1 Hissemn)
voit 23 —BO ML, ferner in ehwnd Besserer Qualitit
Beclkbett, Unterbett un) 2 Eissen v 36—
42 ML, hilt stets auf Lager nud cmyfiehit

pic Betfen- und Bettfevern-Handlung

bon 1
. FLevi, DOclgrube.

Mein Lager von

Gold:- und Silberwaaren,

paffend u Confivmations-Gefdyenten, efaube miv einem geehrten Publifum :
o Merjeburg und Umgegend in empfehlende Crinnerung zu bringen. NRe
pavatuven Jduell und fauber, Hodjadptend
H. Sirassburger, Juwelicr,
Gotthardtsitrafe 7.

; " Jnitr Gonfirmande
alte grofited Rager in
Ve Schubwaaremn,

'I;&r[?mtlid)c Sadyn find bidft folid gearbeitet und werbe ith, was bie Breife betrifft, nur bie billigfien
ellen,

B
s

: Gleidheitiy madje idy auf meinen grofen Vorrath Sechaftitiefeln und Stiefeletten
flir Herren, nur gutgearbeitete Sadjen au allebillinfien Preifen, aufmertiam, Sn lngaritiefeln

e e % Houll. Filelme, f1. Ritterjty. 1.

Die Braukohlengrube  Rottesseaen” b, Rosshach de bat
R Mittelschacht

trockene nud voriiiglich brennende

Wreptohlenfteine

in bekannier Gite zu soliden Preisen.
ARofbad) de Bat., den 5. Miry 1880, [4682.]

offerirt

bien billigemn

Hufang 8 Uhr.

¥ . = A
i I g
efang-=Uetein,
& hrdntiet ° /
Dienjtag den 16. Mivg, 7 Uor, in der Saijerhol plt G"ﬁ
Coracert ;
unter Mitiwirfunag des Domidugers Hoppn o - itird
. Shuize ans Bevlin, Bermn F“"'E‘"‘ G
Brogramm: Ginfonie Nr. 4 Bdur v, Beeth ;
| Abenduied v. Haydn. Lieder v. K. Schumann, Biofh
Teoncert v. Mendelsfohn. Die erfte %ﬁ[burgiﬁnadjg 1
i Meenbeldjohn. L ; ]
Ravten f. Nichimitgliever a 1,50 ME. bei Hrn, Wy
Haupthrobe Sonnabend pitnttli 7 oy,
Sch

Kaiser Wilhelmshalla

Sonntes und Biontag Ben 14 uud 15,0, |

!
%
¥
|

frotd

& i
< i gl 0 2
s Der Yliener Kiinfiler o b

SJvang . Jelix Aappaport {710
i auf ven Driginal-Juftrumenten s 103 1. |
Concert-Harmonika und Gygelirg n B
(Ynftrumente diefer Art find hier nod) nidjt qehiet wos ﬂé’?ﬂami
Gutrée 50 Pi. Gullerie 30 9 ‘

Worperfenf bei Hrn. A. Wieje 3 Billets 1 Bl

Frankleben.

©onntag den 14, Mirz, bon Abends 7, Uhe an, |
Sl b
grofes Wilttair-Concert
(Streidmuiif),
ausgefithrt von dem Iujifcorps der: Konighden Un
offizievichule zu Weifenfels unter Leitung ded Mufil
meifters Herrn Timpernagel,
Freundlichft ladet dagiw ein

ity et
e 28 9
s godmfen
gy, e

Preil.

ifiehler’sRestauration

Gotthardtsitrafe,

Miorgein @pecffud)ennb :

Franz’s Restauration,

Neumarft 42. i
Heute Sonnabend Scjladytefeit, feith 9 Uhe Wellduy iy s 1l
fletfch, Abends Brat- und frifdhe Wit i peotien
! Wirthe od. jonjr. jolid. Perforen twerden als Besiai il
fer e. qut. Artitel3 b. Goher Brobifion gefudt.
Fr. Off. sub G. 6 postl. Karlsruhe (Baben).
Gin verfeiratheter Mann, mittlerer Dreifiger,
{eine Ctelle al3 Houdmann, Bitveaubdiener odet 5t ol 5 9o 0
ftiqer leichter Arbeit, da derjelbe durch Unglild ein Ui e
verloren Bat. Gefillige Adveffen find in ber Exp. bl
,unter Chifjre K. K. niederzulegen. i
| Gin Gohn redtlicher Cltern fann den 1. Uprila
| Rellner bei miv in die Qefre tveten. Bitte fid) bor
31 melben. /. Leifring,
Dbecburgisae . & |

fau

|
;
t

Cinen Qehrling judt i
Ferdinand Gugel, Shmiedemiir.,

Diiterftrage Nr. 3. ’

Gin junger Menfd) fann ald Lehrling eintueten bet) 1

Hermann Liebe, Shujmadermitty | ‘u“\
Gefudyt

Gutenplan. It
wird zum 1. Upril ein suberlffi
Madchen mit guten Empfephungert ol

Miavtt Re. 18 |0l ngy
en gegen B9

¢
il

Gin Bund Sdlitffel verloven. Abzuged

Iofung £, Rigteritvaie % 6 e 3
&ermann guﬁ S fordere Hiermit diejenigen auf, welde bon m'“;b s ﬁlgurlglz
4 porjtorbenen %r%u Geld in Qiermal;r}mﬁq bﬂbﬁ?i‘gﬂftf{ i gof b;
i ° ~ {mir binnen 14 Tagen zufommen zu laffen, ¢ il
Unfer grofies Lager in aflen Q(euﬁetfen, al8 Hinte unp ber wede.  Merjeburg, den 11. Wﬂg‘“}%mm,, b rf&“;j
Mutzen fiir Heavenr, Rnaben und Kinder, aus den renommirteften Fabrifen! - = i!’c @
Deutfhlands, Cnglancs und Oeftevreichs, ift aufs Bejte fitr bdie Hevorftehende "‘“‘f;’;‘;°fj;‘“‘§§;;“‘l‘8§8 = Yarlu
Gaifon affortivt und bringen diefelben hiermit in empfebhlenve Erinnerung. _ SPreife mit AusjdHluf der Courtage. o st Vit
Aud) Hlandschuhe it Glacs und Zwirn, Slipse, rfrz"ngerégﬁge? en‘&é;‘i‘i?-)’fgiogér‘g.‘)‘z%“?ﬁﬁi’;ég,‘_“;’zs s, Bepe 4 e {
it Gummi und Borde, Vorhemdchen, EKragen, Manehet-i gogf;im 1000 Rilo, 181—‘_'1,85 ML, bea.l o0 w\wﬂ‘a; bt Gy
qitfer i cetfe : etite 1000 Rilo Lanbdgerfte geringere 100208 Sl by
ten und Regenpyale_tqts, alles su ten duferft billigiten Preifen et WittTere 175185 ME. feinore s Coevaiieegerft z«rquf;‘h'
q / y ) / 195—205 L., feinfte 215 L. bes. e
s e L S BB
. afer 1000 Rilo, frembder — - Dty el
3 iﬁﬁ'@ﬂ%ﬂﬁﬁﬁ v, 8, 157—160 INE. bes i iy
A=t : R Tl D . 5 . 220_235,;’ tinig
> N 0 itljenfriichte 1000 Rilo Bictoriserben ainfen| g
Ausvericawf Sirofeldife | iy g son—uon gL
) e 4 / 50 Rilo 12—16 ML, bes. i
i 5 : i oqe 300 Waidhen und Modernifiven bitte baldigft abjugeben.| R it nemel 50 §ilo, 30—30,50 INE. bes.
Cine grofie Wartie Tapeten, Mefter N tiegen sue Yniict bereit, Bl etoete Dgffa“é;e; Ho%ooéwg Ravs ba5. 243 ML, bty
und juridigefetite, verfaufe, um damit 3W. Juftin, Cntenplan 1 Ritb51 50 filo, 26,50 ML gefordert.
3u rdumen, ju i';hr btgtgcn ﬂl\rcncn.l S? % ’m; & : ?ﬁ‘?”e‘}?‘““ 50 §iilo, 8—8/'25239’”' bié‘;’ 12 520 B iy
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Oie I\‘Nlm, fy ot am Mittwood) Mittag gegen 1 Uhr programmmifig
iedey u."m By foftgefunben.  Gin Frithlingstag voll Sonnenglang und

.9 wer, ftiller Suft, o jdion, wie er in biefer friifen

freszeit faum st erhoffen war, lag iiber Stadt und

i6dee 41 59 olp und Fhur, und lodte Taufende und aber Tanfende
“['ll!i; ki aud sum Thievgarten, auv fejtlid) gefdmiicten Quifen-
binteig » ml, $ier gritnte und blithte 3 allenthalben in reider,

hardesitea,

Zpectfuly

|| gefdmitdite

Restau

imartt 42

! . . . P
Sy, filblider Pracht, und inmitten ol - diefer Frithlingslujt
Nlﬁ%ﬂ? fid;ané purpune Raifecselt, rects und linta
IlhEI i\| i‘f[anfirt pon den Tribitmen fitr die geladenen Fefttheil-
ms ia“‘gbmet. Auf dem Riedtvege zu beiden Seiten bHed bers

ta, ! fillten Denfmald Lattent die jurgen Damen der Luifen-
tag boy 14 b ffiftung, bie Comiiémitglicder und fecss Ritter bes
h @E i ifernen Rreuzed vou 1813 Aufjtellung genommen. Bon
- 12 Uhe an begannen die uniformicten Hereidaften, die
ey ﬁﬁnﬂ[ﬂ @enerale, die Minifter, die Rammerherven, die GStall-
Sf»gi'ix ‘;){ imeifter, jobanut die Reprafentanten der Univerfitit, Ret-
i caWﬂthnt 1) Defane der Fafultdten in biolettewn, vothen und
kSt ploen Talazen, die Ghargivten der Gtudentenjdaft in
Jlllka [md (1 bollent Widha u. . . fid eimsufinden. Kurz vor 1 Uphr
find g widien Der Pring Albved)t, der Pring Karl, ber Pring
e AT o bie Prinaeffin von Hohensollern, dann der Pring
£ ;{30 LU viebrid) Carl mit feinem jungen Sohne, nad) ihm der
) %‘”!H\Zzﬁiugwnpting in dber Uniform der Konigin-Ritraffiere, ferner
\,\ie Damen ded Hofes endlic), um 1 UBr, begriit bon
nkleben fouten  Hochrufen der langft der Wege bverjammelten
3 ! Soufenve, in einem stveifpdnnigen Wagen ber RKaifer,
at, o Yok I Begleitet bom @rafen Lehudorff. Gleic) nad) Sr. Majejtit
ull[fair,@omm ‘fraf die Kaifevin ein. Dag hohe Paar verlieh vor bder
tretdinurn Britde sur Luifeninfel den Wagen und ging zu Fuf, —
! ?.‘Ed’“'“l"), e Ratfevin erfdien ohne Mantel in einem flahlgrauen
‘"l[f“pg b" Geidentleide, — unter Vortvitt des Polizei-Préfidenten
1lS urtr Qi il SWavai, den Riedtoeg Yinunter bis sum RKaiferzelt,
¢ bl yuofelft die Hoben erridaften vor bem bereitftehenven
Ojl ein 1K @effeln Aufiteliung nahmen, und aud) wihrend der gangen
© geter ftebend verbavvten, Nunmehr begann die Feier

Rest it bev von uns Deveitd gemeldeten Reifenfolge. Lautlofe
aura Nla@tille herrjdte vingdum bei ben ftimmungsvollen Kldngen

%3 vom Domdjor und der Militdr-Capelle vorgetragenen

Gefanges ,Giehe, it preifen felig.” - Demfelben folgte

bie einfach-fhome Feft- und Weiherede ded Geh. Rathes

§obeedst, und dann fiel auf Befehl ded Kaifera die abdler-

Diille bes Dentmals. Warm umiloffen bom

~Gounenglang bot fid) das zart und inmig empfunbdene

mnd meijterhoft ausgefithrte Marmorbild der ebdlem, ver-

eigten Stonigin den Angen ded erlaudyten Sohnesd und

Jdenien ber Berjammlung dar. Der greife Monard) war

. fichtlich tief ergriffen, lange umd unvertwandt blidte er

Hempor in die liclicien Bilge der Hehren Fraw, die feine

Mutter getwefen und feitdent fein und feines Houfes gtter

Geniug geblicben ift, bann meigte er fid) Hevnieder zur

tingigen Sdywejter, dev Grofherzogin-Mutter von Med-
enburg-Gdywerin und tiifte jie lange und innig auf den

o i md, - €in bom Oberbiirgermeifter bon Fordenbed aus-
gebradjtes Hod) auf ven Kaifer und die Nationalhymue

jdlofien die fjdjone Feier. Die Mdjejtaten unbd bdie
tingliden Hevridaften verweilten nod) lingere Beit bei
dev Befidtigung des Dentmald, freundliche Worte und
Dindevritde austaujchend mit den Herven des Comités,
mit bem Ritnftler, Heven Cude, und anderen Lefannten
~Berfonlichleiten uud begaben fic) fodann, gegen 19/, Ubr,
wieber a1t ihren Wagen und auf dem Hetmiveg. — Bon
2 e Minijtern waven, joviel man bemerfen fonnte, zur
deier exjdyienen Graf Gtolbery, die Generale von Kamele
umd bon ©tojd), Grof Culenburg, Dr. Qucius, Bitter,

e Wbreffen fir

tiederguleger

ey Gftern font &

e Qefre ttrlm'
8

i :
dinand i ¥65

it ) Do Putttamer, Dr. Friedberg, jowie die Stantsminifter

Tamn 4 S D, Dr. Falt und Dr. Delbriid. Jn ber lint3 bon
an Qichs, i bem taifeclidien Belte belegenen Generalsloge fah man

lani 'timz’mlﬂ joen Feldmarhall’ Grafen von Moltfe, die Generale b,
i Cdwarshoff, v. Gteinider, v, Franjedy, Fiirft Radziwil,

um 1. o Graf v.d. Golp, v. Cel, v. Flatomw, v. Albedyll. Ferner

en mif guter bemertte man die Profefjoren Mommien und Curting,

ben Generalarst Dr. Wilms, den Direltor der Alademie
%, b. Werner, Prof. Ewald und Direttor Jordan von
tev Nationalgallerie. — Yuch da3 Dentmal Friedrich
Bilhelm’s 11, war feftlic) gejdmiictt worten, ebenfo der
Dentftein anf dev Luifeninjel und der weife Marmorblod
mt vev Mromgetafel, den ein Berliner Bitrger, Herr
fod), am 10. Mir; 1876, dem hunbertjitrigen Ge
itstag der Hodyjeligen Komigin, evriditet Hatte.

. Pavlamentarifche Nadrichten.
Reichstag, Donnerstagefipung) Das
Daug beraih junddift ben Militdretat gu Enbde.
@8 folgt ber Glat bed uswartigen Amtes,
{owoeit  becfelbe ber Bubgetcommiffion ﬁbcrtoit]{n
@ Worben war,  Fliv bie Auégrabungen in Olympia
ift in bem bie¢jabrigen Gtat fein ‘Boﬂn} angefept.
Rtogdem ergreift der Adg. v, Bunfen die Gelegen-
beit, um einige hodhanerfennente Worte iber bie
tftungen und Grfolge beutfchen Fleifed auf bem
i aitbertihmten olympifien Boden g fagen.  Da-
tuf wird ber Gtat ded Auéwdrtigen Amted obne
Jeben Abftrichy genehmigt, :
Dag Haug erflart darauf bdie Wahl bes (frcy
fonfervativen) Abg, Beder (Konigeberg 8) fvur
flillig ; cbenjo bie bed Abg. Befeler im 6, fhlediige
holfteinfdyen TBalibesirfe.
Die nadgefudte Genehmigung gur firafredyt=
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lichen Berfolgung bed Maurermeifters Robedytel wu
Salzungen unbd bed Reftaurateurd Thiele in Fricvens
thal wegen Beleibigung desd Reichdtaged it bier-
auf bem Antrage der Gefdhaftdordbnungdcommiffion
und bem Ufus gemdf verfagt,

A3 legter Gegenftand ber Tagedorbnung folgt
bie ®encralbebatte 1ber bdie Braufteuervor-
lage. Ctaatsfecretdr Sedyoly leitet bdie Debatte
burch einen Hinweidauf die Commiffionsberathung
ber BVorlage, bie in der verflofienen Seffton ftatt:
gefunben, ein, Der gegenwartige Entwurf ift nur
eine Bier und ba im Detail verdnberte Sufammen-
faflung ber beiben im Borjahre fber Erhebung
und itber Erliohung ber Braufteuer eingebradhten
Borlagen. Die Braufteuer fei fest um fo nothiger,
ba bie Grirdge ber 3ole und bder Tabafsfteuer bei
Weitem nidht ausdgereidst Hitten, um bie Steuer-
reform in ben Gingelftaaten au ermdglichen. Gine
Branntweinftener, bdie von BVielen verlangt werde,
fei felr fdywierig und nody nidgt fpruchreif, audy
entferne man fidy bamit von dem Siel, bdie BVer-
braudysfteuern im Norden conform mit Subbeutfdy-
land ju geftalten, Der Abg, v, Soben (Een:
trum) erflart fidy hierauf entfdhieden gegen die Bor-
lage. Dad Bier diirfe dbem Bolfe nicht nody melyr
vertheuert werben. Audy bie Landwirthichaft witrde
burdy bie Steuer gefhabdigt mwerben.
Hapfeldb T adenberg ift fiie die Grhohung der
Bierfteuer, winfdt aber, bdaf auf alle Falle die
Grhobung ber Branntweinfteuer damit verbunden
werben, fonft Dbiirfte ber Entwurf ber Regierung
bie Suftimmung bed Haufed nidyt erbalten. Der
Abg. Menbdel fpridt fich eben fo entfchieden wie
Here v, Sodben gegen die Stewer aud,  Fiir ibn
felbft fei ber Hauptgrund dagegen, baf bdas Bier
notorifdy die Maffen bed BVolfes vom unmdfigen
Branntweingenuf abgewdbhne und daber nidht ver-
ftewert yoerden bitrfte. A8 Wertveter ded Bunbes-
rathd trat neben bem Sdyapfecvetdr ber Director

ein,
fei, ben Branntiein gu verdrdngen und betonte,
bag bie Bierfteuer innerhalb ber Steuergemeindyaft
audy nady der vorgefthlagenen Erhohung nody weit
hinter ber DBierfteuer bder 1brigen Lanber urid-
bleibe. Der Abg. Uhben erflarte die Juftimmung
ber Deutfd) - Ronfervativen ju der Borlage. Die
nationalliberale Bartei, fitr weldye der Abg. Witte
bad Wort ergriff, lehnt bad Gefes pure ab, ob-
wobl fie pringipiel einee Grbhofung ber Bierfteuer
in ihrer Mebeheit nidht abgeneigt ift, Sie ver-
{angt alé Bedingung threr Juftimmung einerfeitd
ben Nadyweid bed finanzielen Bebiirfniffed, ber
gegentvdrtig nidyt gu fithren fei, anbererfeitd bie
gleichzeitige Crhobhung ber Branntiweinfteuer, obne
weldje bie Bierfteuererhohung Ungleidhymapigheit und
Ungeredhtigfeiten bringen twitrde, ohne nennend-
werthe  Grirdge abgutverfen. = Herr Witte flof
feine Darlegungen mit einem nidht fehe befriedigten
Blid auf bie BVerbdltniffe der beut(dyen Finang- unbd

Wirthidhafiggefepgebung und betonte die Nothwen-

bigfeit der Grrichtung einer technifdhen Centralftelle
fite 3ollz und Gteuerangelegenbeiten, Audy ber
Abg, Scyrober-Friedberg befampfte die Vorlage,
wogegen  ber  gleichfalld  nationalliberale  Abg,
Meier- Biideburg erflarte, alé Brauereibefiper
nidt gegen dad Gefep fimmen u wollen. Die
fog. liberale ®ruppe trat fiir die Bermeifung an
bie Gommiffion ein, obne fidy unbedingt auf den
Boden bder BVorlage u fiellen. Die Gegner ber
Borlage bhatten eine ftarfe Webrbeit fitr fidy; bie
Gommiffion wurbe abgelehnt, Morgen wird bdie
Gtatdberathung fortgefeft.

Der Abg. Dr. Ladfer Hat feinen Austritt aus
ter nationalliberalen Fraction bed Reidhdragd an-
geaeigt.  @r wird fidy Feiner anberen Fraction an-
fohlieen. Befanntlidy geborte Dr. Lasdfer ju bden
Begriindern ber nationalliberalen ‘Bartei.

PBroving und Umgegend.
+ 306rbig hat Audticht, durd) eine Secunbdar-

erben,

Finanfraften fiir biefed Unternehmen intereffiren,

Abg. Firft!

1 Biele Lehrec ber Broving diiefte bdie Rachridyt
intereffiren, bag bem SRreidlehrerverein n Infter-
burg aud Beranlaffung einer Petition vom Cultus-
minifterium ber Befdyeid ugegangen, baf dbie Ges
baltderhohung der Gmeriten vorausfidlidy
fbon am 1. pril b, J. eintreten werbe.

+ Derin Ko pfdenbroda fberfallene Gendbarm
Gngelmann ift, ie bdad ,Reipy. Tabl” ausd ju-
verldffiger Duelle eefdbrt, feinen Wunben nidyt
etlegen, vielmehr foll etwad Hoffnung auf Crhals
tung feined Lebend vorhanbden fein,

Localnadridten.

Merfeburg, ben 13, Mary 1880,

** Die Hiftorifde Commiffion bder
Proving Sadyfen tritt Heute gu ihrer fedhften
Cigung im Stanbdebaufe hierfelbft ufammen.
Aufer den Referaten 1iber die ver[dyiebenen Arbeiten
ber Commiffton, bie fidy nady und nady umfafien-
ber unbd vielfeitiger geftalten, wied in diefer Sigung
audy bie MWabl eined ftellvertretenden BVorfipenden
an Gtelle bed befannten, im vorigen Sabre vers
ftorbenen  @efdhichteforidherd Bfarrer Winter au
Altentweddingen voraunehmen fein,

*& Am verfloflenen Sonntag den 8. ¢ fand
bie biedjahrige General-Berfammlung bed biefigen
Confum-Bereind unter bem BVorfip bed Heren
Bidtler ftatt. RNady einigen einleitenden Worten
gab berfelbe eine Ueberfidt uber bie Geichifts-
Refultate bed Jahred 1879, Hiernady belduft fidy
ber Umfag in ben 4 Werfauféftelen und bdem
Gomtoir auf 114,725 ME 23 Bf. Aud bem
bieraud erjiclten Reingewinn von 2869 IME. 57
fommen gur Vertheilung an 432 Mitgliever 2644
ME. 72 B, was pro Marf 4 Pf. betrdgt; 95
IME. 65 ‘Bf. fommen aum Didpofitionsfonds, und
ber Reft von 129 IMME. 20 Pf. wird dem Referve-

im Reiddfhagamt, Burdhard, fir die Borlage'
Derfelbe beftritt, daf bad Bier im Stande

fonb8 gugefdhricben. BVergleidyt man ben Umfap
awifhen bem Jabhre 1868 und 1879 fo finvet
fidy in biefer wolfjabrigen @efdyafteperiobe ein
Juwadd von 95,402 ME. — In ber bierauf
folgenben  TWabl twurben in ben Borjtand bie
Herren  Kaffirer Beyer ald  Gefdhaftsfiibrer,
Sabrifant I, Abdler ald frellvertretender Gejdafiss
fithrer, Modeltijchler Wudyerer ald Beifiger;
alé Auffidstdraths-Mitgliever Director Bidytler,
Regierungd-Secretaiv Rup redyt, Kanylei-Affiftent
fabhle und Fabrifarbeiter Linmne wieder gewdpit,
Nen gewahlt wurbe Here Geometer Brafede.
Hievauf folgten nody einige gefdyaftliche Befprechungen
unb bie BVerfammlung wurde gefchloffen.

* Man lieft fept baufig in unferer Localpreffe
Diffecten bieftger Bader, in denen bei Entnahme von
3 ML Brod aud) nody eine Jugabe von 50 Bf.
bewilligt wird, Das flingt, dbnlidy wie bie Halle-
fopen Honigluchen - Anpreifungen, redit verlodend.
Snbeflen hat man bei biefen Brodofferten forgfalti
vermieden bie Hauptfade angugeben, namlidy bad
Gewidt. In einem fpegielen Falle haben wir uns
von biefem Gewidyte fberjeugt und gefunden, dag
fiic 3 Mart diefed Brobed mit ber Sus
Babe jufammen 261/, Pfund wiegen. Bers
fdyiedene, wobl bie meiften biefigen Bacereien und
Brodhandlungen liefern aber fitr 1 ME. 9 Pfund
teined Roggenbrod. Man befommt alfo, wenn
man fih von biefer Sulage taufdhen [&6t, mit
biefer ufammen fitr 3 IMF. genau 3/, Pfund
weniger ald in anderen Handlungen. In wie weit
fth folche Manipulationen dem Rublifum gegen=
uber rechtfertigen laffen, moge fid) biefes felbft
fagen. —

Aus den Rreifen Quecfurt und RMerfeburg,

§ Die von ber ,Saalestg.* angebeutete Jbee
einer  fdymalfpurigen focomotivbahn
Halle:Duerfurt hat mit einer am Donnerss
tag in Halle fattgehablen, von etwa 60 Sn-
buftriellen, Lanbwirthen und Bautednifern befudyten
Berfammlung in ,Stadt Hamburg feftere Geftalt

bahn mit ber Station Stumdborf verbunben gu|Director Leopold,
Gine fweizerifche Banf foll fidy im fammtlichen Borarbeiten fidy unteejogen und legte
Berein mit einer Locomotivenfabrif und geniigenden i

gewonnen.  Der BVater ber Jvee, Herr Salinens
batte mit aufopfender ThAtigheit

ein forgfaltig audgearbeitetes Project wvor, Die
bereitd Defichende nady icherben gefenbe SKoblen=




et und bont ungleidger Dide gemefert, baf bie Dhrent
bem oberen Enbde der Siulen unvollfommen befeltigt
wourden, dafi jdhlecite Stellen und Ganbldder haufig vors
gefommen und daf mandye der ©iulen geborftent g.emeien,
1od) ehe fie aufgeftellt worden feier, und bafs Ddiefe ge-
Borftenen Ctellen einfad) mit itk ausgefitlit und itber-
gepinfelt wurden. Dieje Enthitllungen find_tritber, al3
ber fteengfte Berdadt der Kritil hatte voraudepen fonnen.
Waa follen wir bon unjerer gevithmien Sngen{curfunft
b der Goliditdt ber Arbeit benfen wenn wiv erfahren,

goff

babn bee pfanneridhaftlihen Saline foll jut Mit- gof

benupung herangegogen werben. AL Ausgangs:
ftelle ift die pfanncrfdaftlide Saline in Ausficht
genommen, von hier aus foll eine Linie iber bie
Suderfieberei nady dem Hallefhen Babnhofe geleitet
werben, jebody ift Diefe Strede nody nidyt genau
fetgeftellt.  Die anbere Lnie verfolgt aunachit ben
Rauf ver Koblenbabhn an ber Paffendorfer Ghauffee,

wijen Rafienborf und  Rietleben tritt  eine|dab bie Tapbride auf geborftene Giulen, mit it ver-
a@[baggigu“g ﬁgin bie eine  Sweiglinie gebt {dmiext gejtellt wovden ift? Wenn bie Gejdhichten wahe
iber Nietieh ’ 3idserd Shivitterss finb, fo braudjen wir nicgt weiter nad ber Urfacje der
i LI dhecben  nadh dywitters: Rataftrophe 3u judjen. Die Ausfagen ber Giefer find

b und fategorifth und fie fimd
durd) ben ngenichein eher beftitigt als verminbdert wordein.
* (Telephonleitung in Berlin) An et
Magiftrat der Refivens ift von dem Ingenienr Rathenau
ba3 Anliegen geftellt, ihm gur Anlegung und Betreibung
einer Telephon-Correfponbdens in Belin, wie foldge in
Parid und anderen grofecen Stadten bereitd befteht, die
@enehmiguitg su ertheilen. Dod vorgelegte $Project {oll
fidh al3 hochit praftifd) evieifen.
* (Der eringsfang) an der Dtfee ijt bies Jahr
fehr ergiebig. ©o wird aud CEdernfdrbe und Kiel ges
melvet, dap der Fang augenblidlic) fo veid) fei, ie er
3 feit lamger Jeit nidt gewefen ift. Fiir grofere
$eringe, die sum Riudjern verwendbar find, werden brei
Mart pro Wall gezaplt.
* (Die Feder), mit welder Bigmard den Frant-
furter Frieben unterzeinet Hat, wurde feiner Beit

borf, bie anbere an  ‘Paffenborf worbei itber
Sdhlettan nady Querfurt. Auferdem foll eine Lnie
von Laudyftadt nadh Merfeburg geben,
Die Babhn foll moglihft a8 Interefientenbabn
und nur wenn bie Betheiligung bder Interefienten
fich al8 ungureichend Hevausitelt, ald Actiengefell-
fthaft ind Leben treten. Gin reichhaltiged fatiftic
fthed Material verbreitet fich itber bie Rentabilita
ter Babhn, o foll nad einer Beredhnung bei billigen
Fradytfapen fich eine Dividende von minbeftend 10
pGt, ergeben, Die gefammien Vorarbeiten fitr bie
69 Rilom. der ju bauenden Bahn werden hicyftens
7000 MF. Koften verurfachen. Die Baufoften incl.
Qanberwerd betragen 1) file die Linie Halle-Stabt-

tlor, zufammenhingen

Fir biefen Theil

unb Abendmapl. Dere Conjift.-Rath Leujdner, Anmely
fdule) im Gaale bes Domghmnajiums. Herr Confiits

mmg}

ber Biidher Sonntagd von 1—2 1
Stadthivde. 9 Uhr: Dere Diac. Hilbebrandt.

bahn 240000 IME, 2) fir bie Vnie Halle:
Querfurt 650000 IME, 3) Halle- Shiwittersd,
500000 M., 4) Merfeb.Laudyftavt 210000 ME.
Die Koften fiic die gangen Betriebsmittel {ind
400000 IME.  Wenngleidy dad Project cinen Leb-
aften Anflang fand, glaubte man bod) eine
nibhere Prifung eintreten laffenn au muffen und
wablte ein aus 9 Mitglicver beftehendes Comité,
weldies fidy von ber Ausfihrbarfeit ded Brojectd
u. A, audy durdy Lwcalbefichtigiingen uberyengen
und ben Interefienten fpdter Beridyt erftatten folls
Bur Decung der fiir bad Comité entfichenden
uggaben wurben 1200 ML ale Garanticfonds
geaeichnet. Mt Obigem finden unfere BVoraus-
fesungen beim Auftauchen diefed Projects ihre volle
Beftadgung. Wenn jest unfere Gcifelbabhn nicht
fobnell au Stande fommt, bauen die Hallefchen
Stroupbergd fdylieflich oudy nod) biefe Linie,

§ Bei dem am 5. Marz in L en abgehaltenen
Biehmarkte waren im Gangen 116 Rinver, 176
Sdyweine, 357 Saugfdhroeine und 8 Plerde um
Verfauf ausdgeftellt.

Litevarijges.

Dentjdes Familienblatt, (Viecteljahrlidy M. 1,60.
— S Deften zu 50 Bf.) Berlag von J. . Sdpover
in Berlin, Wie wiv horen, hat diefed neue Blatt in
pen erften zwei Ponaten feines Bejtehens jchont eine
bonnentenzahl von 17000 erveicht, Diefe ahl jpricyt
mehr ol alles Lob fiir die Gediegenheit der Ausjtattung
und den volisthiimlichen Suhalt der neuen Wodenjdrift,
ber wir aud) unfeverjeitd von Herzen eine grofie Bers
breitung witnjcden. Die beiden neuejten uns zugegangenen
Summern (9 und 10) find ‘wieder jebr rveiden Inbalts.
Wir madjenn befonders auf einen Avtifel von A. Woldt
iiber die Gamoa-Jujeln mit Abbilbungen aufmertjant. —
Unfeven jchonen Lejeinnen bitvfte wohl die Plaudevede
am beften zujagen.

Bermifchtes.

* (Tobedurtheil) Jn Dresden ift der 25jdhrige
Bautedhniter Dafar Helbig, welder, wie |. B. mitgetheilt,
am 15, Dez. vor. Jahres eine Plandleiherin mit. ement
Hammer ermordete, sum Tode veruvtheilt jorden.

* (Gin flivdterlides Unglid) eveignete fid
am Yorgen ded 8. . in der Nihe der Gtation Forbad)
auf dem ®eleife der nad) Mep fuhrenden Strede. Fiinf
Sottenarbeiter, junge Leute, weldje auf der bezeichueten
Gtrecte arbeiteten, wurben von dem vbon Meh fommenden
Scymellzuge ergriffen und auf entjeplice Weife jevileijdt.

pon einem Gammler fiix eine nic)t unbebeutende Geld-

pot einem Berliner Biirger ertworben. €3 ijt dies, twie

unfdjeinbare3, abgenupted Stitd Miobel zeigt in ber
Qelne die Namen veridiedener deutjher Krieger, welde
damald in dem Daufe, wo die Verjammlungen gepflogen
wurben, antefend mwaren. CEine bdemfelben beigegebene
Urtunbe ber foniglic) preupifhen Kommandantur in
Geban verbitrgt bdeffen Echtheit.

* (Der junge Khedive von Aeghpten) ein
ungemein ernfter, ftiller Mann, jdout anf jeden Para
und ift in Allem da3 Gegentheil feines veridhwenderijden
Baters,. Den Unterjdied smifden feinem Hofe und dem
jeines Baters veranjaulichen zwei Biffern. Jdmael
Bajdag Hatem bejtand aud taujend Weibern, der Harem
Fewfit Pajdas aber befteht ausd nur fed)zig Perjonen,
CGunuden, jdhwarze und weife Stlavinnen mit inbegriffen.

* (Der ,Dert” der Robinfon-Infel) €3
witd Mandjen inteveffiven, su erfahren, daf der gegens
mwartige Bejiser der befannten Robinfon-Jnjel, San Juan
be Fernandez, ein Sdhweizer und zwar ein wihridafter
Bernburger ift Namens Alfred v. Rodt. Die Jnjel ge-
port befanutlid) ber dyilenifden Republif, von welder fie
v. Rodt gepachtet Hat. Derr v. Rodt ift der Sohn eines
berner Geiftlichen und trat 1864 mit 21 Jabhren in
ofterreichijche Dienfte, wurde Riivajfierlientenant, fodt
1866 in Bohmen, mwurde bei Nadjod verwundet, mufte
al3 Quoalide fite immer dem Militardienit entjagen und
liefs fich in Porid nieder. A3 1870 bdie Preufen an-
viidten, trat et gegen jeine alten Widerjadjer ald Volontdr
in bie frangdjijge UArmee, Halj Parid vertheidigen und
focht bei Champigny wader mit. Nidt lange darauf
finden twir ihn in Chile: es ging ihm qut und er pachtete
bie genannte Jnfel in ber Abficht, fie zu’ colonifiven und
augleid) von dovt ausd durd) Berprobiantirung ver Wal-
fiichfabrer Geld ju verdienen. Bu diejem Bwede treibt
fer Viehaudt und Aderbau und ift mit feinem Afjocié

ber einzige Betwohner bder intereffanten Jnjel. Ueber
Teptere fiihet ev ein gang patriavdjalijthes Regiment; ec
ift ihr ere und Ridter und jéhrt gut mit ihuen fo
lange er ifnen feinen — Gdjnapps zugefen lifit. Der
Mann ift duperft suriidhaltend und ausnehmend bejdeiden,
dabei bon grofer Cnergie und Unternehmungaluft, wie
jdon aus bc)n Umitand hevvorgeht, daf derfelbe vor nicht
gav langer Beit beim jdyweizevijden Bunvesrath um die
Crlaubnif nadyjudyte, fein Dampfidyifi unter jhweizerijder
Flagge fabhren su laffent, weldjes Gefud) jedod) in ab-
Tehuendem Sinne beantwortet werden mufte.
*(€inneuesBVerfahrenbeiderVerjdhiffung
bon frifdem Fleifd.) Aus Quebec wird gemeldet,

fumme angefanft. Bov einigen Tagen wurde ein andered, pie Polizei-Vermaltung vom 11. Mars 1850 witd i
Stiid, an weldes fich ebenfalls ber Name bed Reid3- Einperfignonif- mit dem Diefigen Magiftrat %ollgenk;en;
Yanzlers und eine weltgeidyicdytliche Crinnerung Iniibft, perordmet:

Das Betvetenn ded RKlofterberges in ver Unteraltenspuy

bie Ronifepe Beitung fdyreidt, der Stupl, auf bem Bids purg und des Sigtiberges auferhalb der gebahu
mard gefeffen, af8 ev mit Napoleon die Unterhandlungen mirg bei ®eldftrafe bis zu 9 Wark ebgnt.abtitzz%ei%i
sur Qapitulation von Sevan begann. Der Stubl, ein magiger Haft verbotern. n

|

i
|
|
{
|
|

|

| 2) ben Beitritt zum deutidhen BVogeljchupberein;

i
|

unb den bon Chile heritbergebradyten zahlreidien Arbeitern Fonnabend den 13. d.
b o

Pombicde. 10 Upr: Perr Diac, Marting,

und Abendmahl. Hr. Diac. Hildebrandt.
Heumachishivde. Here Paftor Dreijing.

Altenburger Rivde.
Ratholifde Rivde. Frih 9 Ubr und Nadymittags 2 Yge

ectruntenen Gohned nnd Bruderd Franz fo liebevoll bes

HAngeigen.
i e @
Teine &Uctantmtmng.m

Rirden und Fomilien-Nodrigten
Nm Sonntag ben 14, Mry predigen:

Segenibyy

2 Upe: Derr Prediger Ridjter,
Qm Anfdjfufs an den Bormittags-Goitesdienit Beigite
Nacymittags 3 1t Kindergottesdienjt (Sonntagas

Seufdyner.

olfsbibliothel: Ultenburger bGd;uIe. Auistheifung
L.

2 Uhr: Perr Pajtor Heinefen.*)
Sm Anfdluf an den Uutmittngg:ﬂiommmﬂ»ymm
Anmelp
*) Pritfung der diedjahrigen Confirmanben, e

Herr Pajtor Gruner.

@ottesdienit.
Alen Denen, welde fid) an dem Begrabuif unjeres

Merfeburg, den 9. Mirs 1880.
Die Polizei-Verwaltung.

theiligten, fomie dem Sehrev Hru. Held und dem Mij j 43,
B Nlig afern Berglicfien Dant. SNige o]
efier Qru. g unfern Berglichjten Dank. M
einen Seven vor joldem Ungliid Bewabren. B Gotth—
Die Familie Trautmanu, | fricg 1
Polizei-Verordmumg. Hoatanh
9uf Grund der §§ 5, 6 und 16 bes Gejetied iibey x[ﬂ;ivgzﬂgc
Em 5&)‘”!‘
it Buted

Belanntmadung.

Bat in ber doriigen RKammerei-Rafje eine Balftelle fiief,
Diefe RKaffe nimmt twibhrend hrer Geof' ™

ung ecridjtet.
fdhaftaftunden Eislagen am, ectheilt Ausfunft und berd
abfolgt Projpecte #nd Anmeldeformulave.

Unjere Anftalt wird exft duvd) Aushindigung dev von| ‘=‘

und audgefteliten BVerficherungs-Urtunden, Cinlage-Duit
tungen und Ritdgewdhrideine verpflichtet. Dieje Urd
tunbden twerden lingjtens in 8 Wodjen nad) der Eingahd

Der Magiftrat u SRetf:burgI

oty und ey

e iy
i e e B

Iung von der RKammerei-Raffe gegen Riidgabe der vompyy et

ifr extheilten Duittungen itber die Eingahl i e
e Winncafiose 55, fobraas a0, b puledui
Divection der Kaifer Wilhelms:Spenve, i bl
ge3. Gtammler, ik Qilém}rd
Deffentl. aufecordentt, Sigung el i
Stadtverordneten-UGecfammbung " §
Sonnabend dest 13. huj., Abends 6 2Afe. [T 4ol
Tage3dordbnung: i olp eing
. Berathung und Bejd)lupfaiiung itbers i Unb o |
1) die Organijation desd %a@tmﬁ@terhienftcéi i %é“ﬂ

3) bie fernere Benupung ded Planititcs am Kinderplabe Udtur

®eheime Sipung: e Grluge
4) Berjdyiedenes. J

Merjeburg, den 10. Mivy 1880. RS
Der Vorfteher der Stadtverordneten-BVerfammlung. ",m It b
frieg. s fig

e : - a1
MNobiliar- Auction in INTecfeburg, s
., von Horm, 9 Hhe anfily e g
jollen tm_bicfigen NRathstellevinale 1 Eleines gutevtiy g,
Daltener Gtupiliigel, veridhied. Siiche, GHifle, Rleiderky -0
unbd andere Scrinte, Sopjas, Bettftelen tmd beeglh i I Fol

mehr meiftbietend gegen Baarzahlung verfteigert werder
Merjeburg, den 8. Mary 1880,
A. Rindfleisch, Rveig-Auctiona-Commifjar.

Dienstag den 16. d. M., von Vormittags

Ubr an, jollen im Oecfosom Bievwivthjhen Gutf

e juni
1 it
g ey

Dieh- u. Ockonomie- Gevithe- Auctio wall
in Sdyafftadt. n“ﬁj;{m“‘f“

Gin ftatter Jeebel fatte fie verhinvert, den Scmelzugloaf man bovt ein meued Berfabren bei b 1 i Sdafjtidt Wirthigaftsaufgabe balber 1 duejibd ' te &
3 begim“' %mhmareu. idn{prt to?;, tbe_tt fﬁ?fte verjdjied von feijcjem Stindfieiic) na d)f %urop ;t 5 tte;e m%;;%ct!;xfif)zgé} %Elflcgeb, z gu{;lfd)icu, 7 Gtitd th. bo?trag. tf. feifdmil x}ﬂddm"fa
eine Gtunve nad) oer jcyre u{;eu. atajtrophe. . |Die gum Verjandt beftimmten Rinder werden, nachdem i albet 1nb Salber, Serte/c SO bane i Dug
* (Sun militdvijden Rreifen) hat eine Notizfignen der Kopf abgejdnitten unbd die Gingemeide herauss fowie ein vievfibiger Qutfdivagen, 1 Prejde u, 5 Ulelfy
?egé)j's'?hht‘ifﬂgwliu ulg’gf)e“ e&tegt, "";““d) .“mif bert{genommen tvorden find, umgerlegt in mit Buftmb‘;?rn ¥ e [1 é)gennid)litten, o, Blige, Cgc il Lii W
é ilarg,.gbu, letf v. Dd)t:u, mon}m?é\ eur ed ; (in berfehenen Sdjiffen untergebracit. Grit am Beftimmungss|] b;g}gﬂtg;}nug, 1 fajt gleue Hadfel- u. 1 %g[mnlfd)g: Mt f
ER““,” "“‘t mﬂur:j(‘)"";’““tﬂg'? )Eﬁ‘g‘[‘» e Jnfan i;tef ost witd die Daut abgesogen und bas Thier gerlegt.|uticy .Qldufd’mm R e g
eqiments r. 30, vev Wajor Waltling von bemjelben {E8 wird geltend gemacht, bafs fic) berartig behanveltes|y - u. Adergejdyive u. dergl. mefr meiftbietend gegel \‘Snﬂldrmg
Regiment und die Hauptleute b. Sragitein-Riemsdorfi Il, 1 ¥leifdy langer frijch evhalte umd ein befjeres Ausiehen aarzablung verjteigert wevden. Wlu
Alfen und Spinumel, jammilicy Compagniechefs in_dem=Ibemafire, alg das in dev biaher ibliden vt und Weife Mierjeburg, den 8. Miry 1880, b it
felben Stegiment, ,mit Penfion guc Digpojition geftellt” | verjdifite. : U Nindfleifd, Wy "ﬁm( |
ud. s Lrm *(,Aus bem Seben”) bringt dle Pamburger Rreis-Auctions-Commifjar u. Geridts-Tagator. : iy, |
(Sn_ Saden bes Bujammenfturzes der), Rejorm” eine JMuftcation mit folgendem Tept: Richter: ax 2 : Ut iy
Tapbriide) Die Unterjudjung itber bad Ungliid ver|Beuge Gimmermann Miller, Sie haben in der Nibe be3 i ity
Sapbriide Hat bie etjtauntichjten Hejultate gegeben.iPlapes, wo die Shldgeret ftattfand, gearbeitet. Wie i Abigt
T B S e L entfernt? Cokntaa Srn 11 R : auf&“’”%f
t ; omit, in welder die Gulen dec|Beuge: Tein Meter [Shundveectiq Senti : 0 . Mi A g
Briide gegofien worden jind, madten Ausfagen, die, weni | (evitaunt): Wie fonnen Ste ba‘ég f?)mgt;?:;:;erhugg,ﬁ;ﬂ:; W .llll 00, ek ﬁl's. t “[‘rb(gidf t
s olanig enige, bn Suanmenfiy e e fesges 5 0 b foots e, dew. bl mt| & adjmittags-Sufanmenkunft b i
e, t et namlid) aus, da be Rerls op’ i - 2 y it
dad Cijen jdhlecht gevefen, dad die Saulen [dhlecht ge= gﬂufxtf. s ediol e uagec fm jeven in der %uufen;)[;x:t%;rsmd ?{tf““ i
— — 2 (RS
Redaction, Deud und Berlag von TH. Rofuer in Merfeburg. ': A, q@ ad
,(I.!t;\mmbt
Wil g,
hl\dblfﬂ) é“l(‘
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&‘;;1880 By @rfd;eigt:ﬁ S odentlide Aetlage: Ubonnementspreis:y
i | Dienftag, Donnerdtag, Sonnabend un Y ® o Qutartal: 1 Mart bei Abfolung, —1 9,
oriife i i Gonntag frith 7 Ubr. %ﬁﬂﬁrtzteg @B}N{iu @b[uﬁ 5603513‘.1 bi(xr,d) den .i)e;umttiigl;:.g— 1 Mar
n Epedition: srofie Ritterftvaie M. 28. “ + 25 Bfg. durd die Poft.
Ke 42, Somtabend den 13. Wdr;. 1880.
i T e |Ridhtung zugewandt. Wir biirfen fdon  baraudben wirthidhaftlichen Auffdwung auf anbere u'rl
\M Jur Lage. ben @dlup giehen, dag ber deutidie Shronerbe nicst|ia den gurtidfitbrt, Gine Befferung der wirth=
Summ } 3 o 2 ; iy 4
16e, Y Jm lehten Jabre ift bie politifdhe Bewegung ein - Freund  ves #Shftems Buttfaner ift. |{dhaftiden Berhaltniffe ift nady bem Darnicher-

gy fnnerbald ber SKreife, weldhe fiir bie gegeniwdrtige | fonbern bag Syftem von beffen Borgdnger Faltlliegen ver legten Jabre langft als nothienbige
Bilynd gubtinfiige Leitung unferer Politie mafgebend’ vorgieht, wofite brigend auch anbere Anbalts: Folge mraué,q_rfagt wqrbm; wenn fie twirflicy ein-
al finb, nach verfchiebenenAngeichen viel lebhafter ge- punfte fpreden. — Audhy in Begug  auf andere|oeteeten, fo ift ﬁc‘ nidyt burdy, fondern trog
ﬂ Wefen, al8 bied nad) aufen Fervorgetreten ift.  Fure SPunfte foll ber RKronpring mit ber Entwidelung, [bed neuen ‘SDUm\’lfé ober bod) unabhingig vorn
. almablih wird ber Schleier, rweldher fest nody weldhe bdie Dinge genommen, nidt einverftanden |vemfelben cingetreten,
- diber manche Vorgdnge gebreitet ift, geliifiet werten, fein, Gr foll fein Freund ber Tolitit ,von Falll  Die S Redt fd rcibc:%crmirrung broht
i g Hod-Sommer ift eine vollftandige Wenbungfau Fall“ fein, fondbern mebr Stetigleit bcgﬁg!id»{im{mr audgedehnter und  verwidelter 31 twerben,
unferer  quésvdrtigen Rolitif eingetreten,  Fuirfthver leitenden Gefidyidpunite witnden. Da§ biele! Wie man hoet, lafjen b'ic‘Qorbcem bed Heren v,
T dismard fat in Wien einen BVertrag i #Etetighit nidyt in Berfolgung ciner rcac:ion&rm!‘f‘iunfal_ntr ben @ultusminifter bed Ronigreids
hin Beftony gy, Defterreidy abgefdhlofien, iiber ben er von Gaftein Richtung gewtinicht wird, biirfte bei ver befannten|Sadh fen nidst fchlafen, deefelbe foll alfen Ernftes
ngebeil ¥y qué fdion einige 3eit verhandelt BHatte.  Diefer Ridtung bed beutfchen Ihronerben beFannt (cm.gpqmzt umgcb.c_n, nady bem rubmreichen %organg
SESRETy Bortrag ift am 15, October von bdem beutfchen untf— AMe biefe verld@lidhen Informationen bitrften ' feined preufiiidhen (}Iol{cgm‘ nunmebr  audy fein
qen ufterreichifchen Raifer rectificirt worden,  Derfelée fﬁ'r uné mit Beranlaffung fcin,'m'd)t nacbvnur;m enpered "%atcrlanb mit einer fad)ﬁ{d)m Drthographie
vcton Y i CNUDALE Mach Allem, was bavitber verlauitet, fehrfbliciichen Stidmungen unfere leitenten RKreife oder ju qu(ucfgn. Wenn bag fo weiter gebt, fo wers
kg, ichtige Abmadnmgen firr den Gindritt beftimmter funfere Sufunft au’ beurtbeilen, fondern auf eine ten Wit in ﬁ)eutfd)lanp binnen Rurgem 3ansig
idjriditen, Gille, und e ift in erfter Ynie gegen gewifie Be-faefunde Enuvidelung in verniinftiger, gemdgigt: verfdiebene Orthographien haben und uns Jum
'512-‘%‘5?3%%bt‘é‘g"n"ﬁrcbungrn Ruflands gerichter, — Unferm all-fliberaler Richiung au Boffen. @tgo!t t‘ot[l bn[(c; f%;lt maden.
SOOI L setiten. Raifer ift bie Untergeichnung  eines o e Dag die liberal fonfervatin-reactiondre Stedmun
f,?;:;eﬁm""fu[d)cn Vertrages bei feinen befannten Gefinnungen Politifdje .’gl(eﬁerﬁg‘jt. (- tjeres age fid) nidht nur gegen einige unbcg
Wgtam feinen. Neffen, ben Sarug, gewiff nidht leicdit]  Gorrefpondenten oerfdhicbener Blatter haben twie- queme Gefese, wnbmg geqent den  gefammten Bif-
"W 18, Beworben und wenn er fidy dericlben tennod unter-fper bie IMar verbreitet, bie Befpredungen, weldhe bungéggng unferer 3eit ridhtet, geiat fie am beften,
‘méimr;mmnz;oa:n bat, fo biirfen wir annehmen, dag beftimmte Her v. Bennigfen it vergangencr Wodhe mit,indem fie in %at)tr.n wie in Dcftcn;i;b‘ bie
ener; o Sl Derifthlande feindlicye Blane Seitens einflufreidyer fvem Retchebansler " gevflogen,” pidtent ben Sintritt{S ulpflidyt von einer ﬁ'rbm: begw. adytidhrigen
cautel; Y 0 ey Reife geyegt find wund baf man in Peters foes Crftern in tad Minifterium jum Gegenftande Datiee auf cinen fechjabrigen Seiteaum Derabju-
! Diitg audy Bundedgenoffen anguwerben gefuckt hat,faebabt.  Man barf nur im Auge bebalten. bdaffbeiicten fudht. E}xg Jordbentfdhland Hat fidh bie
jm biefe Plane augfihren au Fonnen,  Ginigecfalle folde Radyrichten nidht von nationalliberaler adyijanige Schulpflicht au febe eingelebt, alg baf
th

jymuaflérad:0A%0N, Ywenn quch mit mandjem nidyt Stichhaltigen Crite, fonbernt von den Gegnern ber nationallibe-fman fo etwas wagen fonnte, Audy in Defter=
Riiunmnuﬁnlb;wcﬁmrmifd)r, ift in ben leften Tagen bdurd) ein berfralen Bartei verbreitet werden, um veren Ungrundireid), wo fie nodh nidht fo lange Befteht, Bat fie

qglilhen Regierung nabeftehendes Blatt an bie ju erfennen.  In Regierungsfreifen denft man |fich bazz‘d)aﬂuﬁl bm){lbrt und it bort mindeftens
o flentlichfeit gelangt. Der Fiinftige Reiter ber beute wobl an ben Gintritt nationalliberaler Fiilyrer gbm fo "npmxg“, wie 'bﬂ uns, Gglbft ber jepige
o v eldiche Deutfdhlants, der beutfche Kronpring, flehtfin dag Minifterium weniger ald je, und ber In-fiehr gemdfigte x;ftc!rctcb}fd;c (Su(r’uémlmiﬂcr v. Gonz
ot verlaplichen Mittheilungen mit den Sntentionen baber eined Minifterpoftend in Berlin ift feute einfrad bat am SDxmft_ag in Dber }lntcrndytécommifﬁon
¢ Reiddtanglers in Bequg auf bie auswartigefehr wenig einflufireicher Mann und befinbet fichferfldrt, Daf er gurlictireten tiitde, wenn ber An-
o Bolitie is quf wenige Punfte in vollem Gintlang fbazu in fo enig angenehmer Lage, baf ed wobl trag bes 'ﬂ.ibg.. LHenbacher f\uf Cinflihrung einer
-emmﬁnm;,.i;?amtntlxd) gilt bied ber Politif, welde Ruflandinich P e nur fechefihrigen Scuipflicht gue Annahme ge=
Q“"gl igenitber eimufdiagen ift.  Ridht gong follen bie langte. ; : : :
firtness 3 “nihouungen  bes beutfden Staatdmannd unbd 3n Oefterveich giebt 3 fvieber einmal eine
bt ot %oy Thronerben in Begug auf Jtalien iiberein-|fi Minifterfrife, und awar diedmal eine »gemeinfame”,
flimmen,  Der Leptere foll Stalien flte einen . b, im Ghoogie ber gemeinfamen, aus brei Mit-

Wi el 52 benthwollen Freund unferd Reichs Balten, befien glfcbcm (R‘ricgeminiftcr, Minifter bes ﬂué{n&r’tigm
iaﬂé‘;mgl“(gam xﬂﬁunb:sgmoﬁmfd;aft au pflegen fiir ung von und Finanyminifter) beftehenden ofterreidyifdy=
[

m0fem Bouiheil ware, wabrend Fieft Bismard
1880, 98 teandalpinijche K onigeeich als wenig verlaflic)
itesh, b al8 gegen Deutfdyland feinblidh gtﬁ'mn‘bc; li
ferung. ulten foll, Dody ift bied bei ber Lage ber beiben

eg. fie Dt ﬂt%:ﬁnbzr nidt gerabe ein Funbamentalpunft ber

a8 S Beli, Beyiiglicy ber inneren Politif foll  ber
I Uiihe Rronpring mit ber Entwideling ber Ber-
‘HE«‘dlmiﬁe in wefentlidyen Punften nicht einverftanden
i So eben bringt ¢in Wiener Blatt einen
kel daritber, ber ein gewifies Auffeben erregt.
# Wtifel ift bem Gharafter bes Blaties ent.
Mbend mit manchem Genfationellen gemiidht,

ungarifden Regierung ift diefe Krife fum
Ausbruc) gefommen.  Der gemeinfame Sinangs
minifter Baron Hoffmann bat feine Cntlafjung
ingereicht, weil er fidh mit dem @abinet Tiga
e ttoer die bosnifde Berwaltung nidyt 3u verftandiz
felgen vermag. Wenn nun audy dem *Poften Hoff-
anng eine hervorragende politifihe Bebeutung nidyt
newolnt, fo gewinnt gleidhmobl bie Krife viedmal
ne febr beadhtendwerthe Sragieite burch den Um-
ftand, bap ein Ungar an Hoimanns Stelle Fom-
. men foll.  Die Heeren in Budapeft Fonnten e
# feit bem Ritcftritt bed Grafen AUndraffy nicht vers
AL BB bee Richung welde er anaicht ftimmt Winben, bag Feiner ber Sbrigen in der , gemein-
W"J&W then jm @an‘gn Igl,it Sl)ziad)m i’xt?crcit’t, welthe ! - flamen Regierung fof.  Drei, gemeinfames Mis
63 'Srid(; e iy BeFanng find. Der deutjdhe Kronpring hath seidhel b : nifter, und Ffeiner von ben Drcien ein Bollplut-
bnilitt; Mﬁtmh‘d’ fu etfennen gegeben, twie fehr er biej€eb Fomaghar: bad war u viel fite bie politifde Eifer-
e W Mbenbege venutheilr, bei welder cin viel|lidser fucbt ber Ungarn. Und ba enwadyt bie Ber-
o fol 8 '“ngmz‘:“‘“almtcr Hofprediger cine bervorragende] malig ithung, bap bdie Differens wegen der bodnifchen
mbetmxhzﬂ, m.”u‘ Tpiclt, Ghenfo betannt ift e¢, bag er audygenug ltung nue uny’szman"o ift, und bag
it hizrhurm,“““"'"‘lm lirdlidyen Ricyiing ber orthodoren Dofiauzuf ¢ fidh m’b:r ‘b“‘ip”.‘l‘bi s bie Qictb_r{mguxnxg
:W“”‘Ms bigerpatte nicht dbereinftimmt.  Hat ex Todyies uy Efm.?_ gemeinfamen J)hnnuié 11{11) um feine Grz
:[ilgibebv‘f?,":”, #%eligionsunterricht feiner Rinder nicht Geifilichen! Iepung durch ein n Ungar Hanbelt. ;

”mumﬂ" (Do frangbfifche Senat bat in erfter Ab=
ftimmung ven Lorjdlag ber Regierung abgelehnt,

=3

| | i

[ PBartei nidht ben  Hofpredigern iiberlaffen, | diefer opo HE 3u Debujiven, fo fawzn man ba-

50 ; bern bcnfc'[bm ben Geiftlidgen einer freifnnigern’taus fdliegen, baf audy die {adfifche Regierung
AL

s




	Merseburger Korrespondent
	1880
	Monat
	Tag
	No. 42.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 42 des Merseburger Correspondenten vom 13. März 1880
	[Seite 5]
	[Seite 6]







